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Ketoconazole 2% so/ution in the 
prophylactic treatment of Se

borrheic Dermatitis, double blind 
comparison versus placebo 

In der Pathogenese von Seborrhoi
scher Dermatitis und Kopfschuppen 
scheint Pityrosporum ovale eine 
größere Rolle zu spielen, wie sich aus 
Behandlungsstudien mit Ketoconazol 
Waschlösung mit 2% Wirkstoff erge
ben hat. 

Zielsetzung war ein Vergleich zwi
schen Ketoconazol 2% Waschlösung 
jede Woche beziehungsweise jede 
zweite Woche mit Placebo bei pro
phylaktischer beziehungsweise kura
tiver Anwendung. 

312 Patienten mit chronisch rezidivie
render Seborrhoischer Dermatitis 
oder Kopfschuppen wurden in die 
prophylaktische Studie aufgenom
men, als sie erscheinungsfrei waren. 
Ketoconazol 2% Waschlösung wurde 
entweder wöchentlich eingesetzt 
oder jede zweite Woche im Wechsel 
mit Placebo; die Kontrollgruppe er
hielt nur Placebo. Das Ergebnis wur
de monatlich bewertet. Die Sympto
me Juckreiz, Schuppung und Rötung 
wurden als leicht, mittelschwer oder 
schwer beurteilt. Als Rezidiv wurde 
das Wiederauftreten von mehr als 
einem leichten oder einem mittel
schweren Symptom angesehen. 

Die wöchentliche Anwendung von 
Ketoconazol 2% Waschlösung war 
der Placebo-Anwendung signifikant 
überlegen (p = 0,0001 ), die zweiwö
chentliche ebenfalls (p = 0,025). Die 
Rezidivraten betrugen bei wöchentli
cher Anwendung 22%, bei zweiwö
chentlicher 31 %, mit Placebo 47%. 

Ketoconazol 2% Waschlösung war 
fast ganz ohne Nebenwirkung. 
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